
Altliga: In der Oberliga hätte der SV Ei-
delstedt einen schönen Schritt vorwärts
machen können, doch die Eidelstedter
unterlagen im Heimspiel gegen Teutonia
10 mit 2:6. Nur Daniel Meyer (20. Minute)
und Tobias Schäfer (65. Minute) trafen
für den SVE. Nach der 2:1-Pausenfüh-
rung für Teutonia hatten die Gäste binnen
einer Viertelstunde drei Tore erzielen
können. Mit neun Punkten ist Eidelstedt
nun Achter in der Tabelle (Teutonia hat
nun zehn Punkte als Sechster). Makello-
ser Tabellenführer ist SC Victoria mit 24
Punkten. Eidelstedt spielt nun am 1.De-
zember auswärts bei Halstenbek-Rellin-
gen. Anpfiff ist um 19 Uhr.
Landesliga: Im Nachbarschaftsduell zwi-
schen Blau Weiß 96 Schenefeld und Ko-
met Blankenese war Jonas Zastrau der
„Matschwinner“. Auf dem schwierigen
Gelände fand er zweimal die richtige Art
und Weise, den Ball zu spielen. Vor dem
1:0 von Yannik Lübke stach Zastrau den
Ball gekonnt durch, das 2:1 servierte er
Kevin Hagemann per Freistoß genau auf

den Kopf. Tim Reimer (Komet) hatte
zwischendurch zahlreiche Abwehrfehler
der Schenefelder ausgenutzt zum 1:1-
Zwischenstand. Wären beide Mann-
schaften nicht so oft gestolpert, ein wei-
terer Treffer wäre gefallen. Eventuell ent-
standen die Chancen aber auch erst
aufgrund zahlreicher Stolperfallen. 3:4
unterlag SV Lurup gegen Union Tor-
nesch. Michael Menzel (2) und Marc
Wacker hatten das 3:3 für Lurup sicher-
gestellt, dann traf Union noch spät in der
Nachspielzeit zum Sieg. Lurup und Ko-
met bleiben damit auf den Abstiegsrän-
gen. SC Nienstedten siegte 2:0 gegen
SV Blankenese. Max Wächtler und Fer-
dinand Paetzold trafen. Altona 93 lag zur
Pause mit 0:1 gegen Egenbüttel zurück,
dann trafen Benjamin Lipke, Hannes
Niemeyer und Marc Koßler noch zum
3:1-Sieg. Altona ist Dritter. 
Die nächsten Spiele
SV Lurup – SC Pinneberg 1. Dezember,
19.30 Uhr, SV Blankenese – Raspo Ue-
tersen 1. Dezember, 20 Uhr, Komet Blan-

kenese – SC Nienstedten 2. Dezember,
11 Uhr, Altona 93 – Blau Weiß 96 Sche-
nefeld 3. Dezember, 13 Uhr
Bezirksliga: 2:1 war das Wochenergeb-
nis für SV Osdorfer Born. Einmal richtig
herum, einmal verkehrt. Das Nachhol-
spiel bei TSV Holm ging nämlich mit 1:2
verloren. Nur Marc Puschzian traf nach
der Pause, immerhin war es die 1:0-Füh-
rung für die Borner. Der Ausgleich für
Holm fiel rasch, der Siegtreffer dagegen
erst kurz vor dem Abpfiff. Das reguläre
Punktspiel in Heidgraben gewannen die
Borner dafür mit 2:1. Heidgraben ging
zwar mit 1:0 in Führung (64. Minute),
doch Mathias Hein drehte mit zwei Toren
das Spiel im Sinne der Borner (69./70.
Minute). Das Spiel zwischen Kickers
Halstenbek und Hörnerkirchen fiel aus,
im Spiel von TuS Osdorf gegen TSV
Holm traten die Gäste nicht an.
Die nächsten Spiele
TSV Holm – Kickers Halstenbek 29. No-
vember, 19.30 Uhr, SV Lieth – TuS Osdorf
2. Dezember, 18 Uhr, SV Osdorfer Born –

Kummerfelder SV 3. Dezember, 11 Uhr
Senioren: Zehn Spiele, zehn Siege –
TuS Osdorf ist derzeit das Maß der Din-
ge in der Landesliga. Da konnte auch
der Tabellenzweite Groß Flottbek nicht
viel ausrichten – Osdorf siegte glatt mit
4:0. Stark auch der SV Eidelstedt, der
mit 3:0 gegen Groß Borstel siegte. Mat-
thias Graupner traf doppelt, ein Eigentor
dazu, fertig ist der Lack und Platz vier.
Im Spiel zwischen Blau Weiß 96 Sche-
nefeld und Union Tornesch II reiste Tor-
nesch nicht an. Schenefeld war trotz-
dem nicht von Platz drei zu vertreiben.
Nenad Pavlovic traf für Altona 93 II zum
1:0-Sieg gegen Rissen. Ein mageres
Ergebnis gegen den Abstiegskandida-
ten, daher auch nur Platz acht für Alto-
na.
Die nächsten Spiele
SV Eidelstedt – Altona 93 II 2. Dezember,
13 Uhr, TuS Osdorf – Blau Weiß 96
Schenefeld 2. Dezember, 18 Uhr, Teuto-
nia 10 II – Groß Flottbek 3. Dezember,
13.30 Uhr
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Seiteneingang

Senioren: TuS Osdorf – Zehn Spiele, zehn Siege

Lurup wird hartnäckig. Nach dem
3:1-Heimsieg gegen Nikola Tesla II
festigen die Luruper den vierten Ta-
bellenplatz in der Staffel 4 und stehen
nur eine Punkt hinter Sternschanze
III (39). Sogar Tabellenführer Vorwärts
Wacker III, der das Spitzenspiel gegen
den Zweiten St. Pauli V überraschend
klar mit 2:5 verlor, ist nur vier Punkte
von Lurup entfernt. Jonas Kaab (6.
Minute) , Jeton Arifi (24. Minute) und
Mohammad Osmani (51. Minute) tra-
fen für Lurup in einem Spiel, das
beide Mannschaften in Unterzahl be-
endeten. Jede Mannschaft sah ein-
mal Gelb-Rot (55./66. Minute), wobei
Lurup den Anfang machte. Mit einem
mühevollen 1:1 gegen Hansa 11 II
kam Teutonia 05 III aufgrund des Tor-
verhältnisses aus der Abstiegszone
heraus. Noah Heitsch glich in der 74.
Minute die Hansa-Führung aus der
12. Minute (per Strafstoß) noch aus.
Hansa ist Zehnter (17 Punkte). Der
BSV 19 unterlag Union 03 mit 0:1.
Das entscheidende Tor fiel schon in

der ersten Minute.
Mit zwei Toren rettete Oguzhan Senol
(23./58. Minute) dem SV Lurup II in
der Staffel 5 das 2:2-Unentschieden
gegen Rissen. Dabei glich er jeweils
die Rissener Führung (21./35. Minute)
aus. Für Lurup ist das Unentschieden
gefühlt etwas zu wenig, weil das
Spitzenduo Blankenese und Cosmos
Wedel ihre Spiele gewannen. Lurup
ist Dritter mit 33 Punkten.
Spitzenreiter SV Blankenese gewann
sein Heimspiel gegen Wedel ganz si-
cher mit 4:2 (4:1). Laurenz Schnoor
(5. Minute), Jan Holst (10. Minute),
Dennis-Marcel Ayas (29. Minute) und
erneut Holst (39. Minute) machten
schon zur Halbzeit alles klar. Der SC
Nienstedten II und Blau Weiß 96
Schenefeld II trennten sich 3:3. Das
stellte beide Mannschaften nicht zu-
frieden. Nienstedten ist nun mit 28
Punkten Vierter, steht aber fünf Punk-
te hinter Lurup. Schenefeld kommt
auf 16 Punkte, muss aber noch die
Abstiegszone im Blickfeld behalten.

Schlusslicht Groß Flottbek (4 Punkte)
verlor sein Spiel bei Eimsbütteler TV
IV mit 0:5 (0:3). Es wird eng für die
Mannen von der Notkestraße, denn
Eimsbüttel ist mit schon 15 Punkten
die ersten Mannschaft außerhalb der
Abstiegszone.
In der Staffel 6 war Spitzenreiter Als-
tertal-Langenhorn zu stark für SV
Lohkamp. Mit 0:8 wurde Lohkamp
wieder nach Hause geschickt.

Die nächsten Spiele
SV Lurup II – Eimsbütteler TV IV 1.
Dezember, 19.30 Uhr, Sternschanze
II – SV Blankenese 2. Dezember, 16
Uhr, Polonia – Lurup 2. Dezember,
18.30 Uhr, Teutonia 05 III – BSV 19 3.
Dezember, 11 Uhr, Groß Flottbek –
St. Pauli VI 3. Dezember, 13 Uhr, Blau
Weiß 96 Schenefeld II – Rissen 3. De-
zember, 13 Uhr, SV Rugenbergen II –
SC Nienstedten II 3. Dezember, 14
Uhr, SV Lohkamp – Niendorfer TSV IV
3. Dezember, 14 Uhr

Kreisliga: Lurup kämpft zweifach um die Spitze

Obwohl der SV Lurup II in der
Kreisliga 5 derzeit keine Sieg-
serie vorweisen kann, ist Trai-
ner Kevin Wehnert mit seiner
Mannschaft sehr zufrieden: Als
Aufsteiger spielt Lurup eine
sehr gute Rolle.

BW 96 Schenefeld gegen den SC Egenbüttel 2:2
Als „Mannschaft der Stunde“ und mit vier
Siegen in Folge empfingen die hoch favo-
risierten Egenbütteler am 17. Spieltag die
Schenefelder Kellerkinder und konnten
nach dem Abpfiff froh sein, nicht mit
leeren Händen dazustehen, denn das 2:2
(1:1) gegen „Les Bleus“ war mehr als
schmeichelhaft. Für die Schenefelder hin-
gegen war es fast ein gefühlter Sieg und
mit dieser famosen Leistung im Rücken
können sie am 18. Spieltag im Heimspiel
gegen den VfL Pinneberg vielleicht den
Tabellenplatz tauschen. Beide Teams
brachten auf dem gut bespielbaren Rasen
ihr letztes Spieler-Aufgebot an den Start
(gesunde Reservespieler, Fehlanzeige).
Die Schenefelder erwischten den besse-
ren Start: Mit schnellen Kombinationen,
guter Defensivarbeit und Willensstärke
schnürten sie die Platzherren zunehmend
in deren eigenen Hälfte ein. Das Tor zum
1:0 (25.) durch Lenard Peters war hoch-
verdient. Danach war ein wenig Verwal-

tung angesagt, die Platzherren erhöhten
den Druck und Egenbüttels Goalgetter
Max Gehrkens (14 Tore) traf zum 1:1 (39.)
Pausenstand. Die zweiten 45 Minuten
nahmen wechselseitig einen ähnlichen
Verlauf, doch trotz guter Chancen konnte
kein Team die Oberhand gewinnen. Erst
der (umstrittene!) von Justin Elling ver-
wandelte Elfmeter zum 2:1 (81.) machte
den Schenefeldern Hoffnung auf drei
Punkte, doch mit seinem Sonntagsschuss
in der 85. Minute konnte Egenbüttels
Paul Jürs auf dem letzten Drücker eine
Niederlage abwenden, eine sehenswerte
Partie endete mit 2:2.
BW 96-Coach Mathias Timm: „In beiden
Halbzeiten konnten wir auf Augenhöhe
mitspielen und haben den Platzherren
den 5. Sieg in Folge vermasselt. Klar,
dass die Jungs nach dem Abpfiff ent-
täuscht waren, zweimal verdient in Füh-
rung zu gehen und dann der Sonntags-
schuss aus 30 Metern in den Winkel zum

2:2, das war schon hart.“ 
SC-Egenbüttel-Coach Jörg Reppening:
„Wir sind schwer und Schenefeld ist
besser ins Spiel gekommen, die 1:0 Füh-
rung war vertretbar. Gleichzeitig war das
aber auch ein Weckruf. Den besseren
Start in die 2. Halbzeit hatten wir, doch
immer, wenn wir gute Phasen hatten,
hielten die leidenschaftlich kämpfenden
Gäste gut dagegen. Als wir uns schon
mit einem Remis abgefunden hatten,
kam der für mich schwer nachvollzieh-
bare 11-Meterpfiff und das 2:1 für Sche-
nefeld. Doch Paul Jürs sicherte uns mit
seinem „Tor zum Sonntag“ das Unent-
schieden.“ 
Für die Egenbütteler war es gefühlt eine
Niederlage, für die Schenefelder hingegen
ein gefühlter Sieg, der Hoffnung machen
sollte, am Freitag, den 1. Dezember -An-
pfiff 19.30 Uhr im Stadion Achter de Wei-
den- gegen den VfL Pinneberg drei Punk-
te einzuspielen. 

BW 96: Ritter, Högerle, Chrissostomidis,
Mema, Wegner, Drews, Elling, Peters,
Bojens (71. Zerbel), Scheminski und
Wilke.        (fe)

Lenard Peters (weiß) markierte
nach einem furiosen Solo das
1:0 für Schenefeld.
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